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FDP Regierungsrat Stans
Joe Christen

Kürzlich habe ich im Stanser Salzmagazin die Ausstel-
lung «Mutig, trotzig, selbstbestimmt – Nidwaldens Weg 
in die Moderne» besucht. Ich war beeindruckt über den 
Weg, den unser Kanton gemacht hat, vor allem seit 
1964, als die neue Achereggbrücke eröffnet wurde und 
damit endlich auch eine direkte Bahnverbindung zwi-
schen unserem Kanton und Luzern ermöglichte.

Gelernt habe ich auch, mit welcher Vehemenz und 
Radikalität in den 1930er-Jahren um das Bannalp-Werk 
gekämpft wurde. Also geschenkt hat man sich da gar 
nichts. Dass der Regierungsrat nach der Niederlage an 
der Landsgemeinde 1934 praktisch vollständig ausge-
wechselt wurde, war nur das eine. Dass Freunde sich 
zerstritten und Familien auseinander getrieben wurden, 
manchmal für immer, das ist das andere.

Vieles, was heute geschieht, erinnert mich an damals. 
Die politische Auseinandersetzung ist härter geworden, 
oft auch gehässiger, aggressiver und vielfach so, dass 
eine Verständigung kaum mehr möglich ist. Mir macht 
das Sorgen. Dass wir in einer Demokratie anderer 
Meinung sein können, ja sollen, ist unbestritten. Aber 
man sollte diese Meinungen so vertreten, dass man 
sich auch nach der Debatte noch in die Augen schauen 
kann. Und das Ganze mit dem Hinweis auf die Kämpfe 
von früher abzutun, ist für mich eine unzulässige Ver-
harmlosung. So zerstören wir eine Kultur, die unser 
Land stark und erfolgreich gemacht hat. Zu dieser Kul-
tur müssen wir Sorge tragen. Nur mit Respekt bauen wir 
eine erfolgreiche Zukunft.
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